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i^adidcui dio Herren Paul und Kritz Snrssin ihre Forecliungen auf Ceylon beendet un 1 iln-

KosuJtato iknr viclKtitigen Uotersuchun-^co in dviii Rusi;<'ZL'ii-linul>.'n WitL : Ei^ebniiise nA(urwissen»chalttich«>r

FonehuagMi «if Ceylon in deo Jiüinn 1884-188«, 3 Bi1«l und Atlu so Bd. 3, 18S7-189S (Wimbadm,

C. W. Knülle» Tatl^ olcdar(^]<et bMtan, vlUtm lie CbUbe* Ob mm SMMM, aad «i war «n ^«r-

gOant, iboMi bei ihnm Voriwreitniii^ rar Reis», «peciell aaf omitbologbelMat (Itbieto, boMUfficli lu uiii.

Selbst mit einer mono);raphiachen Arbnt Ofa«T die VSgel der Celcbes-Re^rion IWMllllligt, anleraiautm ata una

nun in üb«niui> djitikciiswerthfr Weiso durch Zuwendung ihrer rt-ichcn nrniüiologi-irben Ausbeute, und narh-

dem «ie jetzt Nord CVKibos nach fniit 1
'/> jäl)ri;^'>-Mu Aufontliulto vvrliissiMi liubvn, um üich der Erfvr»<;hun;; des

faKt noch ^iinxlich unbekannten centralen Theiles der Insel zu widmen, uchreiten wir dazu, einen zusamnion-

fassenden Bericht GIkt die von ibnt'n crhultcnen urnitUoIi>ji;ii>clien Sartimlnnfsen zu geben, Uber die wir bi.s jetzt

nur zwei kürzere Aufsätze publicirt huttun. iSielie; ..Heschreibuni; einiger neuen Vögel der Oclcben-Htfgiun" in

i. 1 Onu 1894 S. 113-11« und „Neue VOgel tob CeiObc«' in Abb. u. Üer. Zool. u. Aotk-Stlm. Mas. Dmden
18M/9S, N«. 4^ 8 8.) Wto «oi den Pol^den erbelit, F^lang m den ganaontan Pbndiaini baraili, 6 neu
AHM in CoMecken, Ton denen eine einer neuen Gattung (Myza| zugetlieilt werden rousste, nod »Mr:

Paobycephala bonensis (AUi. u. Der. I. c. p, 2 und unten lub No, ftS),

.llelileatet celebenaia (L c; pi. 2 und untea rab H«. 741,

Hyxt a«rAti(aoruni (a. unten tub Na 78),

Zuateropa euraeinorua (J. t 0. IBM, 114 und mtm nb No.76),

Ualin recondita (AbL u. Bar. 1. p. 1 und untea aiib No. 77) nad
l'by llergatea riadeli (ai untai aub Na. 86),

wHlfeDd wir nnai in Fblge weiterer Zuaendungen ron Exemplaren in veMchiedenen Kleidern veranUaat

«diaa, die voo aaa benils aJa oea beeobriebenen Ardetia riedali (». unten aub No. 146) und Nyoticornz
minnhaaana (a. unten aab So, 147) eiBSUiäthan. indem Cfatere aieh ab weiblichea und JngendkUd ton

Ardelt« eurytkw Svinh. und laMei« tk dec, vi» «• actoiirt, JaaeriMlb bnitar Onma nrilami»

NjretiearM manilentis Vig. erwiceen. Ale neu Ittr OdAea et^eban aidi tm den foa den Bkiib
SnrneiU eibaltenen Sammlungen die folgenden T Arten:

Muscicapula byperylbra (Bljtb), (a. untan sab So. &!>,

Limnobaevua fosea« (L), (a. anleo aab No. 126),

Ardoa noTnebollandiae Lath. (Abb. u. Bar. 1. e. p. S and aalen anb So. 189)^

Herodiaa {ffimaeiilala Old. (I. e. p. S und unten aub Ho. 141; wir «ibielten «Ueao Art

auch kurz vorher au» einer anderen Sammlung),

Ardottii curythrau Swinh. ib. uuten sub No. 1-15),

Nyrticorai manilrii,i> Vij.>
i -unten sub No, 147) und

PuffiDoa oblororbyncbus I^ss. (J. f. U, 1S94, 11@ und unten «ub No. l&li),

no daas di« Oroia vea Od^bes hieidnrch im Oeazen um 19 Arien bateiebett wird, ein Reeultnt, das un ao

nebr ein adir aaerkeaaentivrerth bezeichnet werden muss, als bekanntiich in Nord Cclebes aoit Wallncos
Zeiten von Tiden Natarforschem und Uebhabem gesammelt worden i»t. Die Herren Saraüin sandten

Uberhaupt 152 Arten in 335 BUIgen, welches liiihlcnvorhüllnisB von Ex^'iuiilirrn /u .\r"i n ;i.N m; >( [iiin ihr?rii

Oetdücko dm beute Zeugnits ausstellt, abgüBeben Tun Skeletten, Nestern und Eiern, die in dem folgenden

Mk.a,nK.a.bbd.a.iaMBJMbltah«OiMla|IW«l,lta.a. 1
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A. 11. Mi'j«r uad L W. Wutlesw iitli

:

VwzeichniM »ndi aafgefatirt wenteo. Dia Oattn, «siehe ticta den Nestero uod Eiern beigefOgt findeD, aiod

danlulb von IwMHidenm Tfwtbe, weil ile vm Aber die BniiMiteii der betieAtaden AiHO mteniohl«, in

irakber Beziehung uosere Kenntnisse nocti so itus^erordpntlioh Ittokcabilt (ind.

Was nun die 8p«ri<?llen Lonüiljiten anlangt, an don^n gesammelt wurde, so mOpe cinioitrnd zu

den Angal'tn im ViT?('ii;liiiis>i> Hr.b.-i. .ins Folgende dienen: lK5Ki .Inli Ins Oi tiil:.i r K'rniii und liii-, iinj,ri bftdiif

Festland, «U8»:rd«iiti Jtiii di« naia» iiiüfi Leiubd, 23.—26. September Oipfelregion des etwa 1S50 m holten

Ynllianes Elabul und Octobor die Vulkane Dua Sudar» tm d«r VoidoetiiOata. IMbar ihren AnfiwtiiBlt wf
dem K labet beiricfaletea une die Reieenden fblgeodee:

„Vir beben vier Tige laofi: eine Hatte 90 n nnterbidb der bücheten SpitM dee Klebet bewelnit.

Die Avifanna ist dort üben s|Ntrtich, nur ein Zostorops*) be*ttllEert die Oipfnlregion in zahlreichen Flfl^n;

allenthalben ertönt aein munteres Gexirp im mosigvn Budchwert. Atlii8«rdem umfliegt eine hellblau

seliinirinTiidi- S,-lr.Milhr- i.^icliliih liit- liiirli-:li-ii H.iihft!. ilorli es uns nicht, eines Exemplares hablinfr /ii

vrerdCQ.'l Kb<>ub4i ii>t im huLvii üruüts vut kitiua-r äiiu/^ur tiüuti;;.-) im Krater selbU erlegKo wir Facbycuphala

aulf uriventer, etwas tiefer, bei etwa ISOO m Höhe Ptilopus fiBcheri. San iai nnem genie Klebet»

ttsbente an Vügoln. fienbTügel wurden oben nur sweimal beobacbtet"

Gegen Ende VoveDber 18(8 wnrde eine gTBoeeie Keiae Aber Land von Iteaado nach
OorODtalo ui.tniiiiiiHiji :i. Uber die die Forscher da» Folcende berioliteten

:

„Es i»i Uli» gfJungen, in 37 Tasten zu Fuss über [jind von Menado ans Onrantalo eu er-

relehcn. Es war «ine gant autii>erordentlich mahvollc Kvi«e, tugokng durch faitt pfadloüe (Jrwaldwildnias,

eiffanela in Bachbetten maiacbierend oder Uber die steilen Felsen längs dem Ufer grösaerer Flüsse klettetod,

atnndenlaflf andl duck Sonpf und tiefen Morast. Dabei trafen Ton Bolang Uongondo
und IB Biatnnnn «taw «rai nicht feindliche, ebec aneympathiich nna {^ganüberatahende BerSlkarang.

Vanentlidi kwinlen «ir faet ajigeadB VabniBf für uneen Tiiger «belten, es daae wir sweifnal aoc Hanfel

an die EQsio gedringt wurden, einmal an die NoidkdMe nach Belang und einmal aus Bintauna an

die tjttdküste nach Malibugu. Von letzterem Ort aaa erretchlcn wir längs der Sudküste, durch Hangrowe-

sfimplV iMil'-ini UV.':! ub*i sn-ilr i-VIsen kletternd, in 7 T.if;f:i irilüih Ooronlalo . . . \'' ii \'m;;..1i'. Iiihuij

wir einiges äellviiute ückuuinacu, ttu itu hohen Gcbirgswaldo zwischen der Minahassa und Muiiguotiu Dicrurus

mit bnuner Iris,*) dann eine Halia') u. a. n."

Uabat dimn tchwiaiti|ce ÜMaa imbain die Herten Saraain bnreiia eimtahend in der Zciiaebtift der

GeMlbebaft «Ir EnUtand« an B««9, Band XZIX, 1894 No. A & m^-t» mit Karte Ttdel 18 benabtat

^„Beiseberichte aoB Celtbce. Bnter Bericht I. Uebeiiendreiee von Manado nech Oorootai«') nnd es eri nach-

drücklirbst auf ihre tnteressantca Schilderungen bingcwieacn. Der Weg fftbrte vom 20. November bis S9. De-

cember von Hanado iihi r Amiirui.i;, ^\iiliun, Uotoling, Popo, Earoa und das Iii" liiii^i;".!!! dm
Poigar (960 m) nach Popu Muguudu uiul Kottabangoo (260 m*; von da Ober Bulang Honguodo
(NordkQste) den Dumogufluss hinauf nach Dumoga besar, Dumuga ketjil und Duladso'), Ten biar

nach Ualibaga io BoUng Dki an der ättdkttate und dieser eoUaog nach Oorontaio.

Uebar die Sdekrelae Im Jannar 18M, com Tlieil Ober I^d vod nicht nmider aobwjerif, ecfarieban

nne die Herren S'araFin:

„Fast dtn gttasBU Jaaudr vurvi^iiulli-ti wir aul eine zwnite Hpim' ins i( n u i'-T Ii ii I Es gelang uns

mit grosser Mühe, bis zu den Quellfii des Ii:,, np vnr/ndringen; dann ^•n<>tlis!i wir »hi-r in .•in^'n ni.<rliiif:en

Qehirgatock, döu wir nicht erwartet hatten, scbluKcii nn^ Titcre lang mit dem Heeser den Weg dur<-h pfad-

loeen Wald Aber hohe Berge und dnrcJi tief« ThäU r und nmcsct'n endlich, um nicht in Hungersnoth zu go-

vHia, iiigend «ineB Bacbe folgan, un endlich, fttuf lag» in einem aolGhein abwiiia klattetnd, bei Nngeri
Inm* die Sadkhetn sie erreidian. Wir kabitan tob da In BhigebeiraBen-BeoteB nnali Ken» miflck." Avch

*t Zeetetepe •«rasinoram II. u. Wg. untm iniH Kr> 79.

*) mr «taaa eUkt, ««leli« Art dim ist.

*) Mnscicapals hyrorythra (Blythj vattn %ab K«. Sl.

*) Jiu^ Vacal, a LDtL'ij !>ut> Kiy. til.

*lMiiIia rpeoBditall. t}. Wj.» r. nufmi ruh Nn, 77.

i Brrr Dl K:edel schniill vin<., 'iv^ dor Ort I) q 1 1:; u i :<(:-'««. vd da» «sa Uir lie Faa^M BStb Batada*«
and Biauaoa fähr« nnd vw Bintauna Ub«i Piao£o oaich Gotootalo.



Brriclit Ober dia toi dM Bamo Drvi. P. ud F. Siniiii ia Vmi CriMwi geuiMeHeii Ts^l. 8

ttber diew KxpeditioB li(«t Mbon ein hOctait inlamMnilev Bnl^t v«r 0. es. p. 38»—401 mit Eut», lUM 18

BiftmefauDit im Boa^'FloaaM^. Die BetamdeD pnaMan tob Ooronulo au PinoK» (MOn) und n>-

reichten im Bone-G^birKo i'ino Höhe roii 1600 m, von wo sie aD die Südküste zurürk^ing:eo. lieber ihre

ornilhologischen Samroluniten dabei beriditeten sie uns folgende»: „Scliadc ist es, das« auf den mühselif^n

ZQjton durcfi ii;iVf-l,:iM;:1r (i.'iMi'tr .Iiis SiuiiDir't: Min mi ;iii^siT'ir<!i'nllirll tThi-MMurt i-.t. K:nii,-r (iiiti.i'n

wir mitgebracht, ti\>tz vieier hcliwi T:;^-k"ii. su Uaiia'), dann das Weibebeo eines wohi anbtkanaten grttsiiiea

BlimigTQgeU*>, ferner Dicrnru« mit 'lunkler Iris')."

I» den Mottatcu Mirz bi« Juli, wwie Uctob«r bis November 18M wurde in den ueuen äimod-

qtuurtiere Tomohon uod dessen wetteren IMbi(gn*1Iiiigebiinsen gmummelt, a« bei BuraJcan, Tondanei,

Mf dem Volkalle Lokoit nnd der 11aaaraiiKkett« md «on 1^ Aogut bit fiiieo Hitte Sejilember eia»

dritte gitoer« Exfiadltton nm Bnol Aber land an die SttdkOaie naidi Pa^uat antenomneiL Deliat dteae

sebrieben uns die Herren:

„Von BunI fuhren wir Ubersee nach dem etwas ^tetlich davon gelegenen kleinen Orte Uatinang
und Ton ikin bi.'f:n:i:i urisPTu i-iirutrln Ii" L'i.li"ii.ni:;n.-is" , , . Die ersten drei Tage dauert«' Anlsiticg

•uf die über 2ÜU(J in kom, der Küüte paraimL liu'.2.ijh«.'iide Matinangkette, viur Tngv der Absang ituf der

Südseite, bi« wir einen grössieren Plusis, den Mangkabulu, eireicblcn, ID and liagf. welchem weiterscJireitend,

wir oaeb ««iteron drat Tagen in den Ort Handangan aiaiugen; von da per Boot in l>/i Tagen zur KUste.

Too Hatinang «e der Nnrdkflale bis Randangae iiqgt sine SMekem Id'tagm ebne Dort; lautur Wald

und höbe Betge ... Av Vfgila Ut wumt Avebeote nicht reich, angeeidit» der eohwieiig«« Qnistinde

wohl eatMhnldbar. Ton Ualia*) beben «Ir wieder ein Bzemplar miti^taebt . . . Vira der Manch nicht

CO anstrengend gewesen und liiittvn Abends nicbt fast immer pchwere kalte Gubirgsr«gun eiugosotzt, &u bitten

wir mehrere erhalten können . . . Aus demselben Oebirjge stamtaeo zwei Pioselziingler, von denen der

oiue') mit dem früheren au« dem Boue-Gebirge (iberoiaetimBiMD dtiAe, der «Dden'), mit liaokier fttrb-

loser Wangenbaut vetwhen, rucht sonderbur uus&ielit."

Anfang Deceniber begaben sieb die Forscher auf ein« grosse Reise nacb Central Celebe», von

dar wir ans aucb eine inlmmaninte omiliuilDigjacbe Anabeuta venprecban und lu dar wir den anagauiidinaian

QeMntaB ton HoRea Glttck waaeohen!

i^ccipitree.

Faleonidt«.

1. SpIlcmlB raflpoete Md.
3 Exemplare: maa ad. Kema 20. OcL 0;): inas ad. Masarang 0. Oct 94; maa jur. Kerne 5. Aug. 93.

liotxtercs iu eigen tiiumJicbem wei«a«ii lüeido, too Scblogol (Valkvog. Ned. Ind. 1866 pl. 23) abgebildet:

«bia gelh, Fttsee und BeiM gtlbUeb gmn, Bchnnbel eebwaia, ea der Wonil Uai^.

i. ABtnr grlseioeps Schi.

8 Exemplare: fem. ad. Kema SO. Aug. »8: ^ goldgelb, Waobabant grOnlioh gAh, Sehnabel

giMiUan, VBaae gelb«; man ad. Baraku April 94; fem. ad. Tomehea 2, Aag, 94

) Malta reeeadita K. a, Wg. s. sniM sab

') ll«in«Btea selekenalaK. B.Wg. «. waaa aA ]h.T4,

Jooce e. eaMo sab W>. W.
*)Malia raeendits M i W|r. ^ aotaa sab Ne.77.

•l Xelileatei oele L ' u s • . M. u. MTg. a. latta rnb Ha. f4.

*t XfMt aaraaiDerttoi iL W^^ a. «ain (ab Nu 7t.

l*
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4 A. B. ütjer und L. W. Wi^leswortb:

1 Mnifliir: UM wL Xtn« B, Ott 9B: dttnUIlHnm, WacbifaHil onuc«, mm goldgelb.

BekMk Uli L Oer. aiii Bnaqular «riMltm^. Zogmg«! tob N«tdM.

4. SpllospIztM IrlnotatUH (Bp.).

4 £x«nplaie: nun ad. Touolioii 7. April 84; fem. ad. Mtsaraog S. OcL 94; mas rix ad. K«sa
SL Jidi 99: ,trit gelb, Wangaohaat nod FOaM «alli» SdiaaM aeh««^; (uaa?J jur. Kana & Sept 93. Dar
junge Vagel hat k«ino AobDiicbkeit mit das alten; daa diltta Bnaptar tat Im DalwigaBgiklaid and «iid

TOD an» demnAcbtt abgebildet werxloa.

6. Aeclpiter rhAdocranter (Hehl.).

3 Exemplare: mm ad. Tomoboa 10. Apnl 91; misi?) juv. Koma Ende Sept. 93: „Iris bellgelb,

Wadnbaiit, Baiaa und fdiaa griliigalb^; nna jav. Tomoboo 3. Oot9i, Saiiter Oifiaia nach mOaiia daa

swilla Ekcnqdar «iii WaflKhaa aafai. Dia nai lauianD ahd in tiianBeuliia^ihalkhaii, rva ahan

Ti«al gaai TtmkMaMn JogmdhJatd« (a. Wald«», Tr. Z. a YUl, 181S, pL Z1)l

6. SplzaetOH lanccolatui« (Bp.).

1 üxemplai: Cmu. jur. Rurufcao-Wald 2. Juli 94. £io Kiampter in ihaiichaa «aiailHihaB

JafandUaidi» «lid vaa uns apHar abfiabildat weHao.

llaliaetuit Irucogaster (Um.).

1 BmplBr: ftm. ad. Eana 8, Oct 9ii Jria lepitf'.

8. VatMtar todtem (II«.).

4 Exemplare: mas ad. Mai^araogkettc 24. fkt mas ad. Torni.liou !i Nnv fem. ad.

Rarukan 12. Kot. 94; mas jur. Kema 1. Nov. 93: „IrU dunkelgelb, Sduiabcl ücbnarz, Wacb:sbaat gelb,

Baina und FiteM «•Ib*.

9. Halla.<«(ar Indus (Rodd.).

1 Eüi'iiip'.ii niaa ad. Uai>arang 31. Oct 94. Die Fonicber bemerken: „Wir beobachteten den

\.,gv] nm Miisiir:inf:-<>iprel iebon TOD lUis odaiT ApiU dkao» Jafaiaa aa*. Beinalw ideBttah aiit dar 8nha|k.

girrenera (VieilL).

1«. Parala MiabtMit (S^Ou
1 Bnaplar: fcn. ad. Kana 6. Oet. 9IL

IL TluimMlv mlniNWWto Jne«. Fndh.

1 Exemplar: Kamt & Aof, W: Jiia dnnkellinHin, naoh Innan hellar; Wachahaiit nad Flawcelb;
Schnabel blaawbvarz, ao d«r "WwaiA hallai".

Strige^
Biboniitaft

IS. Nlwx y«n«(iil«la (4|. e.).

G rialf,'f. I Sielet: fem. ad. Kt mu 13_ S'jpt 9.1: .,lris briiuii, Sl-IihaLcI bl.>i>jg(:Ibgr:ji], Füs-si' g'i-lblk:)!-'

;

fem. ad. Tom-ih :n L'S. März 94; fem. ml 'l'u m Ii .! u , niai «r.. TuniDiioii .'li. Mir« 94; ^'üsse gelblich,

Schnabel ^-niiiin-'M gelb; Mageninhalt: R«sto vor. SiiMl.eri uihI lauccten": iVcu. <rJ. Taaftöhon 16w April 94;

naa jnv. Tomobon 20. April 94: „Ina dunkel sepia"; Skelet: ma« Xomoboo.

Djgitized by Gt)



Bnickt «Iwr di* wn dm Hwifii DiM. f. nwi ¥. SannD in Koni COOm gmummma T«fld. $

18. Xtnox Bvntniat« Jttponloi (T. 8ch).).

2 Exentplare: fem. tä. Kam» 24. Od 03: plri« goldg«.«lb, Schnabel acliwan, «o der WuiMl nnd
aBteB Uinlieb weiai, Beine und Fttm gelb; Megeniahalt: Ineecte«, 9 erkerotan ChcylloialpaD, bmIihn
Blatt«!*; fem. ad. Rnrukan 9.Vv9, M: jMmabel bom&uben, Ina nitd Fttiaa foldgdV.

14. 8^01» nianadeiiKlx l{. G.

9 Bälge: nias ad. Kema Au^dS; fem. ad. Koma 16. Sept. 93; mas ad. Kema 12. Aug. 93:

,Jn% g«!b, aber nicht leucbtaad goldlKdli^s nee vix ad. Kenia 18. Aug. 93: .IrU gelb, Scbnabd liora&rbig^

Vaclialiaiit rStlilicligal^ TBase (craui^lti''; oua ad. Kena 10. Not. M; mae ad. Tomohon ft, Mai Mi maa
ad. Tonabon 4. Hai M: Jm goW, idir uttblielMa fiaenplar; fem. ad. Tanahon 88. Hai M, wla

da« leUtere; mas Dnoei^aiigea Tamobon 13. Juai M. Nea^uagaa ! Spiiitua: TomoiioB Vb. Ipril M.
Skelet: hm. Tomohon.

Strigidae.

1&. ütrix flaiuBiea raacnkergi (Sehl.).

4 EzemplatB: aiaa ad. Kana Bode 8apt 93; bms ad. Kana 1. Jfov. 98: Kagea eine Ratta^;

Itat. ad. ToaaiiQB SS. IMn 9t; naa ad. Tonohav 3L Ulis 94.

1:*^ i I l aci.

Loriidas.

16. Xrlcliogloaaia imataB (L.)^

1 Exemplar; fem. ad. Tnmohon 6. Hai 94.

17. TricliogloiaaBs lueyerl Wald.

3 Exeaqdaia: naa ad. at tai. ad. Bnrnkav i. April 94; naa jav. Rarakan 4. Oet 94^ ilmalt

Waibcliaii*

Caeatuid««.

18. Cacatui» siilpimrea (Oia,).

1 Exeai|»lar: fem. ad. Buol 15. Aug. 94: „Iris braunrotb''. Die LocaittUt ist neu für diese Art.

P 8 i 1 1 a c i d a e.

19. Prionllama platara» (Knhl).

9 Ratnpiai»: uaa ad. at Aai al Tanaitoii 17. April 94; ana ad. Rarvkaii 4. Ooi 91,

SOl Ptfanltarm lnTlcam Oaaa.

3 Bftigc: tritis .vi. KcMiu ) Au^ 9! ^Babd USaliiCh vaiia, Vfla«» giaai*; 9 maa ad.T*n9bo9
30. Mai 94. Skolet: mas Koma 3. Aug. lü'jj.

U, XanygnalkBa mnallarl (H. (Mil.).

3 SzMB|ilan: naa ad. Xena 9Ü.Avg.t9; naa jnv. Kama 91. Jnli 99: «iiia «niaa, SehBabd

«ciat, F9*aa grau*; »aa jw. Sama & Oet BBr „BeibBabal
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22. l/oriculub stlsmsfns (M. Sehl.).
;

3 Bülge: ium ad. Kema Iti. Aug. 93; mas ad. Tomobon 3. Mai 94; mas ad. Tomobo n 8. OcL 94

Bkibt: fHn. Tottohoii 18M.

Picaritie.

Pieldae.

9t. Ijragffioit toimiiiiicld (JkUk.).

1 Bilf : Ihn. T«B9hos 6.]bi M. Sknlel: Um. jnr. Tonolion 18»^

S«. llOTMtlatiw Mn» (q. u.).

2 HM,: mat ad. Ken« 14. Ang. 93; im, mL K«b« Anlws 8«pt MU. 2 BksMt*: ns tt

fem. Tomoboa 1894.

C u c u I i d a e.

95. Hlem'«c«yx eranimtri» WaM.
1 Exrmniiir: m^s ii<j. Ki-tnii 23 Hrt 93: ^lu»l»l »kwaii, Wund 4m ÜBtaildtMlMib gdb,

Wacbshaut um die Augen goldg;eltj. l iissi /oldfinlb".

86. Cacomantl» Tireaoena (BrOgg.).

e BOg»'' n» Kaina t& B«pt M; vix «L Eamk Aug: «S; bm ad. TaBahoa 18. April M;
naa ad. toaob«B SW. Jrai M;(7) aaa |aT, Kenia 27. Oct. 93: Jtk npia, Ftaw «baa fmdiah,
galbUeh, SehnalMl oImd aditran!, nBlen rStblidi i^rau"; (?) Juv. ToBahan ML April H, fite inoi

,

Rxriiipiari' haht-n wir t'l.cr für 'Üesg Art al.s fUr C. merulinna (Scojk), walotw avab ia Catdlna

Skelet: mas juv. Koma 10. Äug. M ? C TtrcKecn«.

ii. r.uiljiiumi» uivlunorhyncba H. HÖH.

2 BtUg«: fem. et fem. juv. Kou« 7. Äug. 93. 1 Ne«^UDges in Spiritus Tomobon 15. April 04:
,Wunia ia eiiMm Naata gabncht, da« wahiacbainlicli das von Saode« arythrophrya iaf. Skalat: maa
ToBobatt 18M.

28. C«ntrflMM-e)x bi-iisalciiNls (ßm.).

2 BtUg«: ma6 ad. Kema 23. Aug. B3; mas juv. Koma 30. SepL93; j^ris weisa, Schnabel obea

Baat «aiarikh, BUbb acliiilu|taii«. Ztaai Ha«y«iig» in %iritin Kan« Sl. Aug.

F^nfeMMtor MMoMh 9L).

4 KnnpiaM: naa ad. KaBa 20. Ai^., W; aaa ad, Kaaia 18. Scpt 98; Baa ad. KaBa lOv N»t. 90;

«aa ad. I«Bohaii & Oot M.

: mm ad. KeB« 04. Juli ad. S«bk UOa

31. Scytbrop^ noraeboltandiae Latb.

3 Bälge: fem. ad. et idm juv. Kema Äofaog Sepc 93; fem. jor. Kern« 2&J(üi 93. Skelet;

mas Kaaa M. Aqg. 1888.

BBe»r»tli*t.

BbabdotorrhinnH exaratas (Ternm.).

2 Exemplare; tua» »d. Kema 10. Äug. 93; fem. Kema 8. Oct. 93. Wir haben dieser Art eineo

neuen Oattungsnamen gegeben; die Gründe dalbr vaidan «ir m maanB ü Tnbanttng bqgriftaaB Wadn
aiiar die Tiegel der Celibea^Bogion darlegen.
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Btticiit Ster ilie Ton ii*o H«Mt*ii Ui.s. K ti:ii t s r.Mi, ,:i Nutil CrWbai» ge9»iiiuiell«n VCjj*!. 7

CmnurrktKUs «^«aiildlx (Trmm.).

t BUgK ms nd. Kern« 19. Aug. W: «bis gslbiotb, Wanfnbnt trat« uad pnoHtielt Vbm,
KthhuJi minblni, dufttar in dar Vlti« ein bnitei fmiuiiKh tkue« Band, dddntM MitHeh Ja tfat idiwanar

StiMb, FBna achwBix, SdMaW falb. Htm roth"; aua «twaa jOnger Ken» OM. «8. 8b«l«t3 aiaa Kam«
2d.Avg.16in, ScUdd: Tomahon IdMw

Meropidae.

a. Xcraps oruatuii Latli.

2 Ixoaiiplan: ad. Xaoia 9. Aug: 13; aas in dar Uauaer Buol (Avfiiat M)k

.V>. NKropoicoii fontml (Tamin.).

8 Bilg«: BM> Rnrakan 16. Mürz 04: .^aiae gtau^; feiD. ad. Rnrukan 24. Hin M; «aa»

Riroban l&USis M. Skaial: hm. Dmgebuog rem Tomokon ItM.

Alcadlnldaeb

80. Xlwlo UpldloldM Law.

1 fixemplar: ad. ana SpiriUio, Uiuabassa.

ÜT. Priargopsls flwIaMriijndi* (Seaun.),

1 ExetupUr: id«8 «d. Kenia 13. Aug. $>3.

88. GtHlHtoyni «ortModa ri& (1f«U.).

1 BMmplar: na« vix ad. Ketna 17. ttH». Mt Jria duakalbmu";

»9. HalejiO« eblorl» (Badd.).

2 nogt: isB. ad. Tomehfli 6. Mlit 94; fam. ToBtoboa 4. Jaul 84: Uanni Ntat „ana mowtbew
Baume". Zwei Naa^wig»: 4«n Aatebaina nach zu dicaer Art gdUMigi Ungabu«m T«b« hoi 14. April N:
in Magen; ^atmM^, BMat; naa üiBg«bung van Tonohan 1894. Bi: TamokoB S. Ami M, Tcai

«bigan Waibchaa. Nait dara, ,^itt ftiikat Baaaie gaiebBittaa*.

40. CUtura eyanatis (Tenai.).

SBMga: tan. jar. Een« l<.Aag;9S: «Ina laaa, Fflsse rothbrauo, Sohiiabel dgL, (kanmiaa
Mihwaiaf; km. Plsago, Boso Ibal 9. Jra. 94 B«fd« mit ««isspitzigcni Supenmleiilaiitrait

41« Bouuebklc^ou )>riuM?p« (Bebb.).

EalojroB eraoaaaphala Brigg:

3 BUge: fem. ad. mit limmetfinbenem lugenatreife, Surukan 26. Hirz 94: ^[m dankelbnran,

Scboabel gelb, oben giaulich, «ach unteD «n den Seiten, Pttsse gelhgran, geachlechtsreif mit geschwolleneat

Und pt'wumiccem Eileiter"; jm- mit zimmctfarbeocfn Auu;-i'ni*lrt'ifc, Tomolioii 7. Jutii 94; miis ju».

wie das alte MÜQOcben ohne Augenstreif, Tomoboo 27. März SM. Diese Exemplare beweisen, dasa die

OaidÜMbliiuitaiidilada aabao in deii Jviigan iaigia||nKbiB ttai. ffialat: naa Dugaböiig tob Tomohon 1894.

CBraeiidae.

48. ConMtaa taatttaakl (TlelU.).

1 Exemplar: fem. ad. Eama 12. Ang. 98.
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A. a iltjtr vni I.. W. Wi«le»worth:

43. EurytttViiiw ortenUU» (L.).

1 Bzemptar: am ad. Kern« 27. Oot M. Sobeint die typitcbe Form *a fein.

CaprlMilgldan.

44, lornconitB manftarM Bfi.

1 JMg; tm. Kirnt. 14 Aug. 9H. SUlit: Ihm. Ua^galitti^ Tom« hon UM.

Cypselidae.

iö. Colleeiill» «atculeute (L.).

2 Bil^: «d. aiu Sfiirilut, Hinkhast» Apdl M; aws «LTonoboB 13. Oot M; 6 wL Hxampln»
und 2 Nestjungi' in Spiritus, Tomobuii April d4: 1 Exeniflar in Spiritus, Tomohon 80. SepLM. Hlersa

Nest: „Das N'est ist ptm m« Flechtenfftsero gchnut und w«r Um mit Speich«! an einem Felsen festgeUalit

Ii', lirr I nnii ^-1 i ht CS Tolliiumnion den guwötinlidiuD osfebaren Xwitom. Wir li iln u il ri n lUiui. liM ^'i^hen,

Ulis wir vuii Ma.jlja^u iiingi) der Kü&ta Dieb Kenui zurückkehrtun [s. obun Kiickialirt vnn der UeberlandratM

von Uanadu nach Gumntaloj. Bel(*DDdMli »t di« AmbeatuiiK dar ToggUUmi tu der Sadkflsto Ugmpil dm
Königs TOD Bokng Uo^gando."

4t. lUcropt«ryx iratlaoei {(ili,)*

1 Sxvmplv: vix ad. Sana FW)niar M.

Passeres.
Hirmilinlda«.

47. Illruiid» rostie« L.

3 £xMii|Jaie: Utas Bnrakan 23. Hin 94; maa Rurukan 2S. Sept. 94: Jris aohwarabnan, FQna
md JMtM aebimn, «ratcra ustan eelUieh, SehmlMl BchwaR"; jn«. Bumkaa 18. Oet 94

4S. Uiruntlu juiHiilitii Sparrm.

I tiaig: fem. ad. Koma 4, Oot. 93; 2 juv, iu .Spiricu« Soum Iti. Aug. 93; 2 ad. in Spiritus

Kama 22. Juli 98 mit Neat und 2 Eiern. Skalatj mas Umgabimg von Tomohon. «Diaaas Nest stammt

am wnonm Haan in Kema, in mdcham unprtqilich tat jadar Baun too eiaea SebwalbeBpaan bawohnt

gawaan U, Wo aa aoigiiig kabm «ir dte bühseheai TUm in Adadaa galaaseo, in der Bibliothek moMtan
wir jedoch das Kaat entibmea. Dia Tbl«ra sind ttbrigena kaum xn verti^ben ; immer wieder emeiiorten «te

den Versuch, top der alten Stelle Besitz 7u nehmen. Dabei vlrint i-^, r-ii-^s P,,t 'mmu Für fi h i imn
Baum in AjiKfktucb nimmt und kein auderoi» duriu duldeL Der ücsaag dieser 8cbwulb«u ist seihr meiodiach

und aaganafam, wann awob Maab «r «räoait aa daa matte PMMwni «im BMiMm.*

Hatclcapidat.

49. Snaeleapa grrlaaoatiate (Swlnb.).

7 BaIj;.K 6 . >n Rurukan, fem. 4. Oct, nias 10. Oo»., fem. 12. Ocl., luaa IG. Or; ,
»uts :6, Oct,

mns 10. Nov. 94; ma.s vom GuDOug Eauto, UaHiaraugket te 2. Sept. ^ Beim vierten iCxemplare die

Notiz : „Iris dunkol aapta, Bain» sebwaribmwo, FBw» nnlen galblioh, Sdiaabd ashwan, Ustsnobubalaa dar

Wurzel gelb^.



BarioM abw die von des Berren Dres. P. uod F. Saraaia in SQid (Mtbw gwuuMltn V«)«l. •

60. HlfkiB tenyHmas (Uvnf.),

2 fiUls»: BN ad, fan.ToDob9R 6. April 94, du WsibdMn mitMl iMilkiibimHiMD ZOs*litx«i&

Vttt mit 3 Eian Tomobon I8b A|ml IM.

AI. MoKcicapulii hyperytlira (Blytli).

6 Exocuplare: fem. Oipfelre^ion des Klabat Knde Sopt. 93: ,,Schiiabc-'l sclinar«'., Bume uud Flissc

röthlich grau, Iris duukelbrauD''; tUHü juv. Klabal, Oipfciit-^iou 25. Sopt. 93: «Itib dunkelbraun, Schnabel

oben aobwanbnuo, SpitM gelb, unten gelb und braiui, B«ine lütblicfa gelb, Fftwe gtib, im Mi^: loaeoten*

ndef; UM «L Maatrangketta IdlJiiU 94^ aiaa jar. tfaaaraiigkalte 3. Aug. 94; uaa ad. Lokoa
0. ISOO m Juli 94.

Die Art, welotw Oatea (Fama Br. Ind. BMt U90 II, 15) in die Oattunf Crornia actit, tat

neu für Celt^bcs; aio ist bekannt vom Himalaya, der ÜHlayiM-Jicn Halbiti^o'. S.im&tra, Java und BcSrnoo; in

lcUter«m Lande nach Sharpti, deasan GQte xnr auch di« Bestimmung verdankoo, auf dem KJnA fialu

(lU* 19B8, 9W; 18W« 27«).

»«. Slaparola «eptentrioaidia Btttik.

7 Bilgf : 6 TOB TomolioB, Ikm. ad. & Aprii, naa ad. 9. Mai, maa tA. 9. Mai, fem. ad. 4, Jini,

fam. ad, 18. Oct (M; ma.s ad. Gunung MaKarang 25. April (*3; mas ad. Lokon Gipfel 1. Jnli 94. Nest:

im Orw ^«l'uodaD i«aa" mit 2 ^'<hsyuugcu Tomoboa 8. Juoi 94. Dteto Act wurde etat lS9i8 nacli

aw«I BxanplaiM im Leidanar Muaaum (Kotaa Leyd. Mua. XV, 169) bakaoul gamadA

63. llypothyiniN purlla (AVall.).

3 Bälge: maa ad. Waldgebijge cwiKbeo der Minahatsa und Mongondo 600 m 2& Not. 93:

„Iris dunkol, Selioab«! bimroelhlaii, Spltie adiwais, Btine scbiaferUan* ; 2 dm rnnohcn I?. u. lt. Juil 94.

1 ID Spilitna MinaiinMa 1803

ol. Culleicapa licUauUieiu (Uall.).

1 Sxamplar: maa Ifaaarang 11. Mai M.

Campophagidag.

ä&. Orancalua leueopyi^luit Kp.

Natt mit 2 Nemunpen Remu Emle Juli R3, liior Mmipa» gonauuL 2 Sli&lettc: uia& Kctna

1. Aug. 93, hm. Tanraboa.

öe. tiraacalaa tammiuckt (». lUll.).

S BiUge Toa Tomobon: maa ad. U(.]|«r 94: Jiia baUUai^'; Ihm. ad. «. Ifai 94; fwi. ad.

14.Joli 94b 8katatt: mm Tomabon.

57. ICdolllMima morii» (.S. Mflll.l.

£i K.\imtilarc ; ffiri ud, Tontulirm 8. Jlarz !i4. ..iiii ÜLUwiirfckon''; fem. ad. Tomohou
9. Ulli 94; niNS iiri Wpi; von Kotabnngun nadi Bolan;; an dnr NordkÜRte, c. 300 ro hoch, Anfang

Dec 93; f«m. vix «d. Waid swiicben Uumoga beaar und Duludao o. 154 m iiocb, 14.Dec.8it: ,yc»

danket, Sdmabel acbwan, Beine aeiiwan, Püma^nnten galUieiil*; maa ad. Temehon Kai 94.

M. IiiiUge leMCdtTgiklb Wald.

t Eiemphr: maa Temehon 26. Hin 94.

Artamidae.

6tk Artann la«e«faator (Taleno.).

1 Balte: fem. ad. Sema lllL8ept98: ,^hBabei beilblau, Fllan blaiignu, Iiia dnokelbmHiiP'.

2 Skelütte: füni. Xomobon.

ata. ibBB.a.lLaMl.a. AaAr..Bta.llu.Bnni*BMt«M. Mo.«. !
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10 A. & Uqiv wl Ii. W. WistontOTtb.

1 SsMiipl«: hm. Tomobon 90. Hai M.

Dlsrirliiat.

<1. IH«nirm lea«opa Wall.

6 Bilf;e: juv. Wakl^ebir^ zwUi-hcn ilor M inaliai^sn und Popo liongondo 530 m, 28. Nov. S3: ^ria

dunkel wptu-mthbraun'-; iniis juv. Koin« Fukir. 94: ,.lris si-piii" ; jiir,, ««lintchcinlicli fem. Kenia Febr. M:
„Iri« sepia"; tiias juv. Tomohon 3. April IM; ,.lris dunkel scpia"; Nestjunjycs niiis Tumobon 21. April iii:

^is bruun": nniä ad. Tomobnii 21. April 94: „Iris wtis*"; 2 Notjiin^-e Tomohon ". April 94: ,.Iri8

dllDkelbratm'\ Sktdvt: mas Koma 21. Juli Q'J; 2 Eior: Tuniciliun Ii). April (M. Nost dazu; „Bddu Altun

WtiMÜUgi^'; pin zweites Ntist: Toniobon 21, April 94; „bierzii «n Nestjunges (ea vrai-en wabrscbeinlioll

swai| mit brauner Iris. Der alle Vo^o! mit webiMr Itia."

Di« UntenHichnngen der Berten 8ar««iii liefern den Bewaii, daaa dar jnaga Tegal ran

Dlernru* tencop« bnuae Angon hat, «in» ThatMelM, tlia, pbylognnotiacli batnetot^ tw Imwmw irt, da

die Tprwandtün Arien , su weit bekannt, liiwina AttgeD halMii, wodiuch ai« ddi Mcht ran alten

iiugigeu Cclt'bcisvogel uoterscltcidai.

La n i i d a e.

it. Fach} i'cpbala »ulfurhriitcr (Wald.).

4 BS%e: bm ad. in Kraltrwald» dec KUb«t c. I8S0 m, M. SapL «: ja duakelbraan, flcfaiiabel

aobwan, FBai» scbieferfartieti, Uaganinbalt: Inaectm"; Am. Tomahon 7. April 94; naa Rornkao 4. Oet.fM}

auB Tomohan &Oot.M. Skalet: fem. Tomohon.

6S. Piieii) I epliala lionnnli S. & Wk-

(Abb. H. Her. Mus. Dr««*!, l.SltJ 'ö Nr. I p. 2 t

IBxemplar: feiiL,(?) Bodo Uebirge e. 1000 in, 16. Jan. U4: «Iriii braun-'. Der Typus dieses von

4aB Hemn Saraain anMaelttaa yitgüa «k bis jetzt das ainiige bekannte Bsenplar. B* acheint junft au acin.

4t4. Lanln ladoneula L.

1 Bxaapilar: htn. ad. Tomoban 18. April

U 1 c a e Iii a e.

4 Bnnviaw: 8 naa K«ma 7. and 27. Oet 98; 2 km. Rv rn kan 20. Oot und 2. Vor. 44

6fi. DIcacuni nrlirkorni IV. Klaü.

3 Exemplare: 2 mas und 1 fem. ßurukan 23., 24. und 24. Oet. d4. Die Art, «reiobe bi«lier nur

aOh aiiieu Rx«niplare bekannt war (Brau uschw. Anz. 3. März ISNtt; ^Uis'^ von Rusa lltM, lOiQ, worden wir

b tuutrem Wark bbar dl« Tfigtl der Cu]< b(»i-IteKiou mit 0. oelabicum and aangliiranaa «aauunan abbilden.

07. Aemonorbyncha« anreoltelatia (WalL).

6 ExempUru von Kur ukun: ouui 25. und 26. Oct fom. 29. Od und 2. Nov. 94, 10. Nov. M.

NeetarUliia«.

61. Aetboi))KH naiostrlaU (Wall.).

2 Balge: mas ad. Ounung llaaaraDg 1250 m. 2& April M; ui»» jav. (oder ? fem. ad.) Burukan
23, Oek M. In Spbttna nu«^ ta.« daan Maat adt 2 Shtn Toaichoa 9. Apall 0*.
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CD. CyrtostomuK frciixtiis pUl«nt W. Blas.

3 Böige: aus wL Kern« ö. Oot.83i luu vix «d. Tomohoa & Mai M; fam. ad. Tomohon
4. April M. Neat Toni«lion 20. Aptil M

79. KenMlIiiito gnrl (W«U.).

1 Ba%: naa ad. Sem« Kot. 98. Maa ad. In B|4rihw: Xema Heft. S9.

71. Ailtlirrplrii matiu'fi'iisN ctirbeoiils (SI|«II.).

1 Balg: mm «<1. Kenia Nov. 83. Hm ud. in Spiritus: Ken» 9. Oct 93.

MtJlplii|Jdttb

TS. Hymraei« chtoraptan WaM.
5 Exeniplaro: 2 mw Tomohon 9. nnd S6. Hin fen. fturukan 25. Sept 94: ^Iris (iunkel,

Bcino and Fitsee grau, IsttMN müm galbliah, Schnabol Hsbwan^ UTanal das Unterecboabels ^elb''; maa ad
Bu rukan 29. OcL Mj Cnb. Bo rnkM 96. Oct. 9A.

Mfza II. e. NclIpbaKldarum.
</>ii£uii> = sugore.J

Rostro loDgiore quam capito (>(oat in g^nore Hy aoniolacl, sed non serrato, culmine

aouto (acntioie quam in Melipbagidarun gauariboa alUa, oicapto gtmn Meliloatea); nuacala pos't

«etilo« nadas «an da paen« alarani lonxitadine, ladridbna daotaiiD, gradatia, aoitti (rieut Jd gntaikm
Holipotea «t PofODomi«).

7Ü. ]l)'za Mnwiuorom n, ap,

Kaa^ Capite corrUtqm dnorda, intoraeapnlio domque tuibnnia, bis jixaä^ omBlbua im

audio nigraamifibua, aropyglo al narfiaibuB eztanii alaruju taetrienaif raailfim toetricuoique

ambrinU, corpore «abter, mc non subalaribua awfaoandalibvaqw iiünwati - Babriaia , jaguli
piiiniis In nipdio nigriR, alis caudaqne aiipra sublorqu« bnmM'BjgTeaaaalibaa, aaonlo posi oeuloa
nud« &iuc cerlu oolutt- (fidü Drtu. Snrasin),

Long. al. 89 mm, caud. S2, tare. 24, rostr » mi j o muiofrontali '•lifi, • DHU^. aar. aat I4|Si

U«l). Insul« Cek-bes .««ptontrionaii, In muntibus M itinnng.

Nach ihren Uusserun Charaktmin »tflit diu Gnltiiii^ )lyza zwischen den Mvzomellnen uad
MalipbasiBen , der Sdroabd uteiclit don von HjraomoU, imi aber iiicbt goittbot, dio Scbnaidea daa Oliar»

aekaaMa aiad in der IMMOfta «tma naelt fMMi an^aroilt und naita dar Bgtu» bdtndat aidi <fa Ueinw
Zahn. Fi4ggl and Sebwaa* glaiidian danan von Kolipotea, di« «nt» (lacniDaia) FriauaadiwlBgo tat 33 na
tan^, die zweite !^7, dIo drille 66, die Tiert« und fltafko 69, dl« aecbate 68; dl« Sebtfta dar BdivungfMem,
mit Aunnwlitii«.' ihi J ir-l>:i. n.liii in in- r Miin-'ü durnarttj^en na<:l!ten ^pit/i-, wie bei Melipotea,
Leptorni^ n i^-ii iUujjU li;.äaliti u^Kl:^)ill def Oullunj; int aber die nNiii" Hjut hinter dun Augen;
bii-rduix'h Hubert i>ie «iiL Xanthulis, MflipotuB und &lvli rrhophetus, all-m »i i Uesen geht die nackt«

Haut rini^s um das Auge, b4!i Uyza beschrünkt «ie i^leh niif die Uegend hinter dem Auge- Die Na«enlOcber

sind nnrkt, lang und zum j;rö»».U'U TbeUe TOD einem dreiirki;;en Oporculuni bedeckt. Diu äussurstu Schwanx-

ÜBdar ist c. mm kfitMir als die njttloiwi nnd alle endeii in einer sobarfeo Spiue, wie bei Molipotea
«ad PogonoroiB. Am Tum von 9 Schilder. Die ITttaw wie bot andenB HaUpbagldM, daa 1. und
8. Olied der 4v Zaite isi mit der 3. Zehe verbunden. Das Vi.rkummen dIeMr chandtteristisdiaa Kel^^den»
Oattung auf OaMb«« iKt gewichtig fdr die dstliehen Benlelningen «einer Fauna.

Die Kiitiii:;:: von M. sarusinorum ist im Ciaiizen düster, <iiii ti >i li«.ärelich, am Kopf ntn; IM«
die FcdiTn ^rau, mu Uackvn uiubrabrauu bcrandet. der Bürzel lebhaft reiu umbratarben, Flügel und Si^iwauz

scbwürallch bi-aun, ebenfalls mit Umbra li i unl, t Dirr Unterseite rölblich unibrafarbeo, ges*" ''ß" Schnabel

20 achwärzlirb, derart, data die Federn au Kuin und Kehle gran, am Kopf umbra befandet sind. Ton der

naeklen Augenhaut beoigt die Eliqiiotl« der SamalBr, daaa aia fiuUfla aei, «onit vieüeicbt Uaaa irfadi«

Mnm gemeint iaL



12 A. B. Meyer und L. W. Wiglesworth:

Ein Männchen an der SudNi-itc dc-i Bernes Hat tu sog, zwUcben Buol uo<t Paguatt, am 2d. Aug. 01

in «tw« 1800 Dl BMw «riciit

74. Melllestrs ct«lpbeiisi> (M. A W«.).

(Arai-hnotheraV celcbensis Jl. 4 \Vp. Abii. u. ilur. Mus. Dii-sd. 1894/96 Nr. 4 p. 2.)

2 Kxemplnrc: fem. Bone CiebirRC <•. Il(t0 ni, 15. Jan. 91: „Schnabel schwarz, Füsse und Beine

gna, Film uiitm galb, Irk bnun, nackta Hiiut um dis Aqg» geibi"; fem. llkotintof, SttdMtita,

«L leOO iih 2». Aug. M.
I>ar T^put dw Stttmig Itelilestea Salraci. kt IL »«garhyneliaa *on Nm Gvin« mad dm

twuidilMrt«!) Inaefai im KW. Hit diewr Art «timmt H. e«>1ehen«1s im FlClj^I, Srhwam und in den

Füss«n gut iiberfin; der Schnabel von M. crh 1 • ns,- i-- i in w-irj.' nn lir Kriiinrnt, schwächur und

kürxtT. (1fr Endllieil dt* Ol^i-sthnabel* nii dei Kii; -' ml' Li -iihnr, ^wuu am-ii Litut^e.iaiUs.ig gezackt, der

Baiuilthtil dfs Operculum bri-iliT und diu StirnK'iii rri l'i d' .
- i [i .ii ri t'ulmo» un der Basis etwa» luolir. Üio

Cek*bes>-Art niu»« unserer AnsiciiC n»rh von A rachiutiiiera und den Ncctariniiden entfernt und zu den

MoliphHffinen gestellt werden, unter ditsi-n über iüt si'^ kaum von Meiilciites generiseh zu trennen.

I^pische Meliphagina« iraran biaber roo der CeltlMi-Subregion uküit bekaooii Malilaates und llyaa
ind datier vliditife Reanliale der Fonriinni^n der Berrcn Sarasin.

75. Zuülerop!« »trirraiM Wall.

' :t;ilL>': Uta«, feiu. Toiiiohnti 2i. und April 94; m»s Tomvho» t'ti Mai 94; mas mit etwas

acMaokein äclinabd, Buol Aug. mas Toinahon 14. Oct 04. Nett mit 3 Nei^uugfw, Tomohon
S. Hai M; N«at vIt swci Si«Ri» Tonebon 16. Aiirä 14.

96. Z«at»r»f« sRnalndniB 1. k Ws>
.1 ini.l iiir Orn. 1894. 114.

J lii.,,'c; u.as ad. Gipfelrejiioii dos. K labst c. 2U()0 ui 24.— 2Ö. ScpL Ö3: „ävhnabel oben schwarz,

unten an der Wurzel bliiulii h, Kiis.'.e und B*'iiie adiiefetfliibca, In* seiHi^. Mai viz «d. Qod 4 Bzuii|»lan

in äpiritus von derselben FivvoDiens und Zeit.

TlmeltlAaa.

77. Maliii reroiidit» M. & Vi«.

(Ualia reoondila IL & Wr. Abb. u. Ber. ^uk. Dre»d. ISMflb Kr. 4 f. 1.)

2 Bxempiarat ad. Oeaeiiladit nnantwidceit Watdg^irge twi»e|iea der MinabasBa und Vongondo
etwa 1000 m 80. Nor .Iris hellbraun. Schnabel seli»'ai7., Untersi'bnabel gelb, Fdfüe und Beine Kraugelb;

im Magen: Inse4>ten, Kufir"; fem. Oununs Mniitinung etwa 1000 m, 28. Aug. 94. Das zweite Exemplar

diese« von den Herren Siirasln entdeekten Vogels ist licni Typus ähnlieh, nur etwas kleiner |KI. 127l, —
vielleicht ein Geschleehtsunterschted. ,,Ii\ gewis.'ven Hölienn^gienen an der il » n t i n » ii gk e tlu, bei löüO m
und höher, i»t .Malia einer der hiiufigsteu Vügel. L'ebvrall ertOnt ihr kräftiger Uuf, der an gewiaie TSna
tuuenr Amael erinnert, und man kieht die Thiere öfterg wie ijp«obte an ättmmen kiebe«^

18. TurdiiiUN «•eiebensl^t (Strirlii.).

6 Exemplare: nun tix ad. Keinii 1, Aug. 93: „Iris braun, Schnabel oben «eliwnn, uuleti gelblich

grün, FUswe röthiich grau"; niu» Koma 14. Sept. 93: „In» braun, Schnabel sehwarz, Untersi Ima j I

FUtüO graublau"; nio» Kema 30. Sept. 93; 2 oia» Tomobon 10. und 30. AphI 03; fem. (iuoung
Haaarang IL Hai W.

79. Tnrdliiiu CMtOieiW INIttlk.

Notes Ijpyd. Jliis, isia XV,
1 liiil^-: mas Tnni;li,)n 2S. April 94. 2 Exemplare in Spiritus, Tomohon S.April 94. Bis

jetzt war niu ein einziges Exeiuplar Im Leidener liueeom bekannt, dac v. Besen berg in der Uinabaasa

gaaamnait liatlo.
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Plttl«M.

8». ritt« epIflK'tiKts M. & H.

1 Exemplar; feiu. Uolan^' Mun^'uiido nn rk-r Kä»te, 1. Dec i'i.

Hl. Pitta foiNtciiI Bp.

SBUgo: fem. ad. am Gunung Budatn 15. Oct. 93: „Iiis diinliel, Sohnabel srbwars, Btlae gnax
im M^gen: iBieetCD"; 2 imw «d. Tomobon 13. April wmI 7. Mai 94; jur, Tomohon 1. Aptü 94; hm. «L
obwhalb Tonobon 4. JqbI 94, blenta Nest und 2 jnv.; fem. ad. Tomohon 7. Juli M. Kmt mit 'Jt

jun^on obprliulb Tuinohnn Juni 94. Aii^'aI« <U-% Fiiuici-s l>r-fjinii »iob das Xeat auf der Brdo; M
»teilt ciue üoosroliie dar, voiu ulTcn, liiiiteu duccli oiiifii Buuiuütuuiui ubgbücbloucn".

Turdlia*.

S'l. (tiMM-U-lilii erythroiiotjt Scliit-

2 bili«: ma» Tomohun 1<> A[in\ '.H; tVm. Kuniknn 24. Murz !M, i>lEeJctte: 2 juv. TomoilOO.

8«. Mvationl» cyaHiM wlltariM (S. MttU.>.

1 Sxanplar: mu Ja?. Kama 9. Nov. 88: «Iri' duiifeell»nuiL''

Sylvifdaa.

M. CUtleola rxllU (VIk. & Uonf.).

4 Exemploie: Jut. und nu» od. Uurukan U. U«i und i. Juni 84; aiaa ad. Hasaraogliette
12. lall 94; nw ad. Rurukaa 2». Oct 94.

85. Fbyllaricatcs tMMl tp.

I'hy I U'r(;ati<s, IMi. c ini-roi e n 1 1 i .Sbnrpo ex ioiala B>>r^l^u (Kinabulu) ainiilia. ie^l nueba
cervicctiu« biunois (Ridcway I'l. III, 6\, supcrrilUs i'apiti concolonbus, genia «urou-fulvu tinutiü «t

rvglono uuriouiuri ub»ciiie brun«d

Ijoiig. ul. 4H ruui, ciiuiJ. 47, tars. 20. itn^lr. ii iiar. 10,5.

Unh. In."»!» Celrbt-s sf|>tentri<>iiuli, in iiinnbassae montibiH.

Von Fb. cucullHtuir (Ti vi>n Jiivn uulerscbvidet sucli diu» Art dufch da« Febleu des «obaiaJeu

facUfsHwii Supetciliaistreifeiis, (erni-r dadurch , da» die Gegend uDt«r d<M Auge» mit der faite des Sa|i(in

Obarlattho iit ood daroh diedtrokelajmin«i&ri}eaeBUeeeo(eU*cnferbi|;beieiicttllatiiB)u Pli. auanatraons
SaiWad. TOn Buinäii« und Ph. ooroDstus (J. & Bl.) von Indien sind nodi abweddiender.

riiRlaii^ war ili<> (iuttiin^ nocb iiiclit von L'pli'bra bekannt.

3 Exeoipkre: itui» Luk»ib-Sii rtiU et»« lion m ; nins uus .Spiritu«, Wald twi Burukau l.Juui&Mi

na« Ton oben 22. Juni 94.

SC Aerocrplialu» orii'Hlalls (T. & H.).

4 bxätupliu«: III«« Tomohon 15, Mni 94; 3 und mns juv. Toiiiluuu S., S. uud 11. Nor. 94-

87. l'b} lloiteupus bori'ails (J. U. Blas.).

I Siteu|ilar: RoniksD 23. OoL, H.

MotaciUiilae.

88. «taellls IhT« L.

3 ExumpUre: Cm. ad. ToBOiioa 17. April 94; nie fix ed. Ton den o 11. Nwr. 94; mn jur.

Eema 20. Oct. »3.
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89. Jlotacill« bomral» mlnttf« (MI.).

1 üxemplar: mu Kenia 13. Oci 98w

P 1 0 c e i d a e.

•0. XunU forinoMn« brunnuloept (Wald.).

1 Balg: mas XomohoD 8. April 94. 1 Jümmpkr ia Spiritus Miniilniim 2A. Juli 93. Nest mit

El ToBohoii 16. Juii M>

91. Mnnfa moluoca (L.).

2 ad. in SpiiitUB, Kena Juli und äept 93.

Sturnldia^

93. Calornla pmwjiwitl« (8Mt>K
Cnlornis ncgiccta W«ld.

2 Balge: fem. ad. Koma 27. Oet 0B: JbAt 1Mb, in ll^«a Fnuhtkwn* (Buk tafin)"; mm «d.

Torooban 25. Uän »4. Skele4: K^m ,

93. Ji.iiode9j erjrtbivplirya (Teuin.).

3 BUgo: BM mL ToiBobvB IL MIr M: JMt Mpi», i« dar Wtt» «im dnoUn« Uid*, Bdn*
Khwefelgelb": 2 im. obMiiaU) TomohOB T. nad 8. Min 94. Not Bit 8 udclM ?fnci-.ingaa To«»lioa
2S. April 94 : „Im Mdrii^ «Oda Maulbtana and Innetea". WaUtt mw irmg<iiiur.g von ühmalioii.

M. 8«liwlroatfiiii daUnm (Lath.).

1 Exemplar: fem. Tomiihnn .'), M;ir.^ l'l. ..Mutr Aii;,'U6t bevöllcerte& dieif Vivj-A in niijeheuOTail

FittgM die boheo rothbULbeadeD ErythriiienUuiiKt, liie ui Kr-w.^ uhettti in dea Q&rtea zerstreut aind^.

t&. BatilMinU a»leteoal8 Um}'.

1 Baaaqilar: um «L Snot 1. <kt 03.

M. MrtptMltl» toriiwta (Vtmi.).

? B^tlgc: tan. Kamt 2: Au^. 93; fem. Tomobon 2. April 94. Skilrt: tau üngalHiiifm
TomoboD 18U4.

Corvidae.

f7. Covnu moi H»nL
1 Snoplw: ww Kann Mr. 94

Oritlldat.

98. Orlolu» ovIcbonHU (VfaU.).

KaaynitgM in Sjpirittt» Tomohon 12. April 94.

Columbae.
Treronidae.

99. Osmotrorou wnllaael HulrmL

2 Bumplaca: tm. ad. Eaat* 28. JM 98: ^ria galdcn, JUna loth, Bduuibal geU>gran, aa dar

Wanel dulilat"; nia al KotabnngaB 2. Daa W.
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100. Flllo|Mi8 llsrherl ItrKzK.

Z Exemplare: mse. ad. etwa lt>00 m horli um Klaliat 2;t Sept. 9!i: .Iris sepi«, Schnabel grün,

FüRse kirschroiL, uotfn braiinpelb'*: mus «il. oW'rhaRi To iiiolio ii S. April 91.

101. l^llopUb KulurU «{. & (•.).

2 Eitmplare: 2 miin M al i ü und Ui-c. 9:^. Beim prstoren: „Iris heltroth, SL-hoabol

gl)inoiigllttß«lti, l{en\p kirschroth".

102. l'(llo|>ii!^ iiirlaiioi'pllii'« (SaUad.).

1 Exc-Diptar: nias ad. Koma lü. ü'.i.

im. Ptilo|»iis ti-iiiiiiliK'kl {Urn. KiiFH & Vrfr.).

1 öu\j;: nmsi «d. Masa raiipli«'ttr ;<U. Oct. IM. Ski'kt: nias, Um^ltun;; von Tomolion

104. Ciirpophusn |iaiillii» (Up.).

1 Exemplar: mas Koma Jt> 0>t. !'.').

105. l'arpi'phusa radtata & fi.).

2 K\i>niplari>: mus ud. Ktiinu Aiifiiiii.' .Sipt Ki: man »d. Toniohon h. Juli 94.

IU4>. («rpoplinsa lur>li'iii (Up.),

2 Exemplare: 2 mufi Riirukun LX und -O. (X-t. Ol.

107. l'arpnpliaiKn |>cH>i-il<irrhna llrile«;.

2 BSIpe; fsra. ad. Kuruküii Ifi. Sliin; 94: „Kiissu kir^ohrütli, .Schnabel an der Wiirzel rotli";

mas ad. Toinuhun fi April 9^ - Skolt'ttc: mit", fem. l'nipelHin;; von Toinohoii 1891.

los. V> rlütIcIrorH bU-olor iScop.i,

1 E.M-mplar: mas Kenia Anfang Sopt. it;!

10!l. IlyrIsticiTvr« InctiiuM (Tpiuiii.).

2 E-xeniplarc: Dias Kpina 29 Aug. 93; fem. Kotabiinifiin i D<jz. 93. .,GH'»5sere Flüge der

eleganten iaabellfurbigoD Taub«. My ristici v ora hictiMinu. belebten die BnunigHrteii" (Z. f. Erdk.

Berlin 1894, .?00>

Culumbidae.

110. Turn<-04-na iiiaiiMdritHiü (Q. k ti.).

2 Exemplare: niuti Kenia iL Aup. 93: „Ins ß<?lblicli, Wangenhnut rotli"; mas Kenia Nov. 93.

111. Maenipysl« alhiraptila Dp.

1 Balg: mas Kern« 31. Juli 93: „Iris doppelkreisis, der äussere roth, der innere bläulich weiss,

FüBso bellroth, Schnabel schwarz." Nest mit einem nackten Neetjungon in Spiritus, Tomobun 22. Apn! 91.

Skelet: fem. K«ma 2, ScpL 1893, 1 Ki oborliulb Toniolioii 27, Sept. 94.

112. Tnrtur tIvrrliinK (Trmm. & Knip).

2 Bälge: fem. ad. Kenia Anfang Sepl. 93; mas ad, Toiuolion LI März 94. 2 Nvstjunge in .Spi-

ritus Koma 11, Sept 93,

G 0 u r 1 d a e.

113. ChNlcophaps Indlc« (L.).

1 Exemplar: (mas) ad. Malibagu Dec 93,



U A, &. iiuya L. Vf. Wigles«orth:

Q-allinae.

Phatlaililafc

114. Gallu» ferraiclnens (Gm.).

8 Bilge: mm vix ad. K«m« 30. Se{it 98; maa ad. Kam« 7. Oct. OS; fem. ad. „wobl Battard",

«jgMthllitliciMM tchwflnllebM BzHiplar, aalie den Dorfe Dulndno (BintauK») 11 De& 9Sl 2 DuvMjanf»

ia SpMtm, Kmm & Aug. 93:.

115. KxcnUbctorb «hliuMds (L.).

Exoalfaotoria minima Old.

4 Bilge: t oh, 8 Im. von Tondtoo lebnd eAalMo, 13. Sipt 99.

Megaptiiiia«.

IIC^ MrgapodiM emnlnsl IMIIw.

Megapodiu« gilberti Gray.

4 Bilge: mas, ha. Kana 26. viul 29. Aug. ÜS; maa Burukao 29. lUrz 94: «Dackte Kopfhaat

MbSn boebrotb, HocbaeililrkM?, SeibmlM iam, obeo BdnrSnlkli, Iiis bnan (^hmr baatimaibM), Bein» und

FDai« Tom und obao adiwatx, Untaii tttihlich, mbMo galUicli^; ma TomohcR 17. Apiil 94^ Z SkeMlai

1 »Bl, 2 (MB. 1 KL

117. Nrj^aci^plialuu Wale» Teiiuu.

2 Ezattfilai«: ad. Ka»e Aug. 98; maa Jur. vim WachtelgrtaM, Kena 12. N«v. 9S.

Die Herren Sarasin crwülin(en ii» ihrem Keisebwiclite (Z. d. Grs. f. Erdk. Berlia 1894, XXIK,
375), d»si5 »io KU) 18. D(*euiber südlioli nm Duluduu (c. 160 lu hoch] oincn Maie« erlefften, welcher hoch

auf einem Aste n.t.i.' liasass. „Das Kleisdi sclinierkt vortrefflidi. wi .-.irli r KaiMinvnbniteD." Femor (S. '188)

atkawn sie am II. Januar |c. 1^50 ni h<x'li] im BuiieThnl ^ut eine ^roitse Anzahl vnn Oruben, welche Mnleü-

HflHir ausgi-wUhU hatten, um ihre Eier darin abi>.si!i<£;en. Unsere I^mtu sucbton nach, und wir gewannen

m nmeieoi VeignOgeD vinr Irlach gei^ Kier. la demtcibcn BambiMgebQsoh, gerade an der Stelle, wo die

yUiut llalee-GtulMa, wto Wolf^grubao nebMMlnandar, «Mgetelianrt wann, Iwhad sich ein wanner ApradeL .

.

Die Temperatur den Waver» nealite ««gen 60« C. betngt n. . . Oer Umelnnd, daae Mar im Gebiiiga, wo
die Tlerapcfahir, besonders Im Vald. sich ini (^nzen niedrig hält, Maleo-I^er ejaSwli in die Erde f;c\ogi tnr

Entwicklung {j^'langon, machte uns hier »ihon stntzij; und liess uns eiin n '/j<i'-.iniüvr.\i:u\'j^ in li^ r AiiUi^«

dieser Gruben mit der warmen Quell« vermuten.'* Unter dem 20. Jsriuaj- berieiitetco «le (:>. aSto; vuiii liuno

Gebirge |c, 8O0 m huch|: ,,Wir sticb^icn von neui'Ui auf Maleo-Orubeo und ebenso wie das letzte Mal ent-

dockten wir nicht weit davon eine warme Quelle von viellekht 60 " C, welche einen kleinen Bach bildete.

Obsohon beim Hincinlaurhen der Hand un der Haut swjsdteo den Fingern beissendes Scl)mer)',i>;efllhl

«mpAindan wurde, fanden aicb dort alle Steina daa Badie» mit einer biaugrttnen A^ga poktaiartig überMgeo.

Wir glaufaen nun Idnaidrtlicli des BrutgescbUfice dee IfaletHHabnee bebanplnn lo dihrflm, daa* daasdbr iwar

In der Ke^icl «eine ISer in den Sand dos bsiasen SaeainndM Tflcgilbt, wo atadann die Sonnenwärme als

kiiftig genug sidi erweUt, um sie annubrQten, daas aber im Gebirge and Bberbaupt im schattigen Wald
des Innern die SonnenwUrme ei-setzt weiticn mus», und dats dann atii diesem Zweck der Unleo doü Wiiüser

waniier Quellen ausiKiiiilt, welche er uutsucht, um in dem durch mu erwärmten Doden seine Brutgrubcn

anzulegen. Wo demnach im Innern des I^ande« Ualeo-Hiihner angetroffen werden, da dürften auch waruio

Quellen nirht weit sein. Der Maleo bnnulKt also xwei anorganische Wünncquelteo, um durch disaolben

seine Kier aui-brUten zxx lu«»en, nitmlicli einvrseitü die Sonne, anderen>citB warme QnelieiL Letzteren Umstand

fanden wir noch weiterhin bestätigt; denn in der N&be einer endeten , neeh wirraeren Qneile, in welcher

WD die Hand aidit lasaen konnte, «ad welche liidi in oiaom giOcseraB lÜtanpel aogaaBinnwlt hm», fhnden
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sich eb«af«llg Hal«o-Uruben. Wir Heesen n«cbgr«ben und gewannen zwei Eier für unsere immer mebr sich

letunilanulo KQdie, Bndiidi folgM noch aina dritn wanm Qneilo und ebeDfcUs seigtea aieb is ilmr Nibe

KalM-Onbo." Avoh wike E»p IMm m nndifeii Stnuida muim nahnm MaSam baolMckiM (8. aw)i

CbaradHIdatb

118. Charadriu fklTus 6id.

8 Examplare: inaa K«a« & OcL 98: „Bdhiubcl «diwux, Ui?, Baln« ohiafugnu*'; Htm. Ebb»
fli Oot M-t IM» BursknB 94 Ost M.

11». Aeglalltis geoffroyt Wa(l.

1 Exemplar: oMi Kamt 16^ Av[[^ M: ^lii doDkaliHMiB, Sahoabel Hhwui, JMoa Ulnlkh Rnn,
sann «diwangna».

120. irgiklUis eHrvulca (Gn.).

a KxwiVlm: 9 um Kama 20. md 2«. OoL 98, Mda tan inlaifcMdib

Rtiiiit«.

131. Porpbyrio »maragdinn» Temin.

1 Examplar: maa Kema (Reisfelder) 3. Aug. d3: „Iris bratumHi, Schuabal nth, Fttiae ilaiiohtoth''.

IM. CtalUiiBlit iMBlats WftlL

1 Mg: hn. iFftuoliOB 15. Vai 94 Sktlat: una Umgebung vnt Tonwku IBM,

188. AtnanrornlH phornleura (Förster).

3 ud Exemplare: i' iiikn l fem. Kema 21. Juli, 28. (xwoi) Oct. 99. Balm anMo diaNotli: ,l«ia

bnusrotb, Scboabei galiiyrünlich, oben an der W.ir.^el f.'i lb, Füsse gelb".

IH, AmaurornU i»«b«lliM (Bpi.).

i Swaplamt tob TBUokaa: fua. Uk Ittn: «SdHiaM gtltaiftl^*; S bw» 14 ApM; fmkf
U. Hill M: tipii, Maa knBn, SchBabel itttUkh kuBB*. AbT dfcaa fipadaa (rtndato Sr. 8kup«
46* OaUbaa algaBriHtaBUdia Oattunf OenoTlranas.

ItA. Urtygumetra eloerea (V.).

ua mL «Bd 1 jttT. Kam« Ii. Sapi «ad S4 Ost 99.

IM. LImolBaBBi ftawBa (L.).

1 Exemplar: mas Tui- iano 11 .v. H! : karaJI««roÜi, hell, Iri» Irirschroth, R.iij(!>>r d^r

An^lieder eben»o^ Dlcee Ac. isi liiinjun li zum en:t>'ii Midi' fOr Coli^bos nacbgewiaMO. Aiueerdem kommt
s;t' nach Siiiirpi- iCut. Ii. 1.n94 XMII. 147) vor von IniiH>ii nn<S Ceylon bis ChiBHi Japao, tV daB FkilipfinaB

uud Java. Bei den meisten Autoi-uu der Oattung Porzana zugctbeilt.

187. Hyp*ttwaidU oaMconfo (<t. ti tt.).

2Ba]g«: maa Kamt 14 Aiijr. 93; fem. ad. Kema SD. Aug. 98. ^MutMr tob 4 Jungen, in Spiritui",

19. Aug. 93.

aM. •. S«F. 4. K. ZwI. ». aMbt.-EUia. »tu m tirmU-,, liü«.'»-., Sf. x. 8
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128. Hypotaeniflla !<trtitta (L.).

1 Ksenipivr: mas Kema Aul' ..Schtmb^l rütblich grau, Irie sepi«, h'üeu gnu".

IS». U>i>otii«iiidia phlllpfensU (JL.).

8 SxaBplan: hm. Ksm« Ang. 83; tan. ToachoD 9. Ittn H.

m. AnmMopib ptetail (W. BIm.).

3 Exemplare: fE>ni. nd., ntBü ad. Tooiohon April und 3. Mai 94. Reim entenn die Notiz: „Iris

orange, Schnab«! oben und ^iUx homfarb«», son«t roth, Fütae scbeubar bkugnui". JMeie nllsoG Wasser-

rallen-Art, tod Dr, PIak«D 18M/6 M Barukta aatdaekt, in von Dr. Sharp» gMitriadi na B»llu
trennt worden.

l:U. ItiilllnH mlnahasM (W«II.)l

3 Mip: Um, *ix «d^ {m». ad., fem. ad. Tomohon 1. und 83. April und 10. OeL 94. fiaim arMoi

die Kflüs: «liia stBuolwr, Sdnalwl olwii adiwais, fooit giin, Btio» cihwan*'. IStät Ton«hoa 88. Apiil

94. (Dnl Str, ala dhum Natt angshArmd gasaodt, abid nla ««Hh nud wobl T&abenein).

iJj'J. 9]rmn««n>x r»ioiilM>ral (Sehl.).

2 Exompluro; fem 1. T luobon (od«r Kuruk iiM Kndu April 94: ^.Aiigeolieiler i^ianot>er, liackui

Hau; bliiulirli, In^ nianj;-' iml rurlji m Tone, Setji: l obi ii bi äiinlich, unten grUnlicb, Beioo «cbiofergrau "

;

juT. Rurukao 27. April M: „Scboabel ob«n s«bwttr^ob, uiiiea grOngeib, Sphaa bomig, Bein« grtttgvlb,

Uaf, AnganlM hillnfh, mekta Hanl Tiolatt».

Scolopacidae.

tKL SiuwMilH» TarleKatua (üe«f.>.

1 Bzwtplar: Sema 14. Saf«. 8S.

ISA. Llnuaa vrapijriilalfe eid.

I Kxrriiiiltir : trins Ki-iiia 2^. Oc' 9'^: ..SM.r.:v';>f-I i i'il.ür?! kw:-!.;;, äpitia MinMIIi PllMe asluBiMlaQ''.

Schnabel 110 mm, Flügel 223, Tur^u.« Gl. Du: ü.iiw^iv smiJ <v.hr jrrürss.

185. lutauu» bypolcitca» (L.X

1 Snmplar: fem. JCania S. OcL 9S.

18«. IWUO» tMM» (L.).

1 Biaaigiar: ni« Kema 14 Sapt 9S: „SdualMl aelnraR, Wuaal galbUoh, Vlaaa griUich,

Angtti dimM*:

Ardeidao.

1^7. Ardea suuatmna Kfl.

1 Bx«mplar gtt» Ki«mb< i», 87. Juli 88: uliit goMcelb*.

IIS. iite» rnian» L.

8 Examplaw: ad. Ken« 18. Aog^ km. Kam« 81. Aug. 88.

Ard^a uoTa«'h«ll«ndlar Latli.

1 Exemplar: tein. Kema 20. Oct 83: „Iris weigftlicbgelb, Beine gelb". Das ent« bekannte Exem-
plar VW OiMbm (B. AUl n. Bar. Hna. Dnad. 18M/8 Nr. 4 p. 8K

140. Ardra saora L.

1 Bxamplar: mat Buol Auk. 94, in acbiareifiriMMiein KMde.

4
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141. HrrodlaK Ininiaculuta niil.

1 £xeoipl«r: fem. Kern* 7. Ort. 93 (Ahti. u. tj i M >k Ua>s<J. 1891/5 Nr. 4 p. 8j.

Ut. Babuteiu «otmuiudH» (Bodi.)*

1 Bnoipl»: km. Tonokon 28. Min 94: „Sdiubel «Mi WadNlnut hellgelb, Iris gold, Beim
Mihwus, naw nntm grOalteh gM'^.

1 i i. HiitorldrN JuTiinini (Bunf.).

1 Eiomplar: mas ad. Kenia AnfiinR Sept. 93.

144. Ardetta oiiiMm«>aira (Oin.).

2 EnnptM«: fem. Ksns 24. Jali 93: gWwigenhaat gdbfrllii, Iris goldgelb, Fttsce gelbgrüa,

Seliiubtl ob«o udimKOt imtao grttBllcb''; nn TomohoQ 16. April 91,

145. Ardetta enr}'thina .Sninli.

Ardett« riedoli IL A W^. Abb. u. Ber. Mu«. Dresd. 18»4/& \r. 4 p. 2.

S Esenphne: fem. Jor. (Tfpui von Ardett« ritdaÜI, Eanit 12. Oet 99: ,Jiis goMgath, PDim
nd Babie an, Kctttio untaa galh, ScIimImI obm «bmn, MltUdi nnd amta grOniieli ftlb. Waide lebeDd

in einem Käfig gibrurbt"; am ad, Tomobon 1. Oct 94.

ArücttM riadali arwaiat alcii ala Waibchen od«r Jugaadklald daa Minnebaiw dlanr oa^
aaiatiscbm Form. ,

Silk Eiampla> Im ttataagaflaekteo Kleida wmde tvu Schraaek (Baiaan u. Ebneli. im Amui^
Laad I TA Zill 1%. ^ äU A. rinnamonea Jur. gani unganttgend wiadaq^gabaB, das alte Uinnehan

lal TOD SwiDhoa (Ibig 1873, 74 pl. II) und von David et Ouetnlat (Ola. Chine 1677 p). 119) abgebildet

worden. Die Gc^iMo lits- und Altersiintetsrhiede sind sr-hr groR», dii> ziemlich niDi!- r. F; H>i.ti uuf

den) Rücken und «fii Flögeln dos Wt-ihcbt-ns und des junK*Mi Vopcl» geben die«»:*!! (janz siiiluiiiii Aus-

sehen aU dem Mtnncben mit seinem vinfnrbi^en kuBtitnienbraunen Kücki n itir -/mva Tbvile zimmetfarbigen

FIttgeln. Von A. sinensis lOni.) unterocbeidet Rieh diPM- Art sehr leicht in allen Kleidern, da da« crsio

Glied der mittlert^n Zebe beinub« zwei Mnl ii4< lang i:«!; hierin stininit «ie mit A. ciMunmoiuca, vrelclie

im jQgcndkleid A. einenaia etwa« ibnelt, im Alunklcide aber durch ihre einfarbige »miDetrothe Obeoeil»

laleht SB erkeBBaB lat. A. earjtbaa ftidet sieh ia OatSibirim, Chiaa, Japaa (TecsaBowski, I^aun. an.
Sib. Orient. 1893 II, 9(S9) and Codiin China (Sharpe, Ibi« 1894, 126), nnd «ar adion Ton B6meo {.Sbarpe,

Ibis 1879, 271) bekannt. Celi-bes ist eine neue Localitlt; auch befindet atdi ein Exemplar (ümil ad, oder

junger Vorc: im Dresdner Museum vun Jar* {r. Schierbrand C 12429), vun WO dl« Art noch uidit

bek«ont war (b. Vorderman, List B .lara: N T Xed. Ind. 188S, XUV, 202).

146. ArdcUtt »iueuai» (Giu.>.

1 Xzamplar: fem. vii ad. Tomofaon W. April 94.

147. Nj-rttcorax maDlliin»i9 Vti;.

JCyctieorax minabiissao iL & Wg. J. f. 0. 1694, 115.

5 Kxcmjilnre: nias ad. (Tvpus von N. m inahassnii), Kemu 1. Au^- nlf'" K'""'- Schnabel ganz

schwarz''; in.i:- vü ud. Keniu Anfanfr Sept. 93; nias jüV. Kema 8. Au^. 9.3: „Schnabel schwarz, unten

grttnlkb, Waogenbaat gelbgrfin, Iris gelb, FOsae gelblich gnitt'*; mas ad. Kema 8. Ott 93; mms ad. Scettrand

Kema-Ltlaa; 8epL 94.

Der IVpns von N. minahassae hat eine whwäizlich schiefcrfarbt'ne Oberseite mit etwas piir-

punieni Tone, das lelzt^eninintc alte Münnchcii eine weinroth-zinmietfarbcne, wie N. manilensis, lU« Männchen

Tom 8. Oct. steht ungefähr zwischen beiden in der Mitte Der Utbergang zu N. manilensis wheint daher

Tollknmmen bertestellt. Wir verstehen momentan noch nicht ganz als was der Typut von N. minahassae
an(fesehen werden muss; Kepriisentant eines Allersiinlerschie^ies ist er nicht, da er, wie da.« Ietzlgeu«ni>le

Exemplar, von demiclben Aller au aein »clieini, auch aind beide» MSnnctien, so daas OcBchledMauntaniGbiede



» A.B. Mnvt iBi L. W. «lilnMiitk.

auch nlelit In die Fnj^ komtBen; li*

kr.:r,E< <^;iisonr..rbiingsuntcnirhi<:'^-'. Mm Bom «Mw Tidltidliit «umIubm, 4a« 4i* Art iadiijdiMil iuiwrlnlk

ziemlich woit«r OrcDzen u-iin.

US. ateiM Wm Lieht.

1 IiMniilar: 1» Xtn» 2. Aug. M: „Irii aohwiR, Fitaw ioliwaii, SahMbd

149. St«ma ineUiiiuH'hpn Tcmiii.

1 Eiemplar: jnv. Inial Lern b 6 l&JaJi 93: „Iiis dunkal, Sehnabol lehwan, ffliM biftsaliok'*.

150. AnouK stoHdii!« (L.*.

1 £zcinpl«r: mas Kuinulu 10 Nov. 93: „Yissm briUinUcb, Schnabel schwant!'.

I&L Fregata ü^uUm (L.).

1 Sampitif. um j««. Hamad« 2T. JmU M: Jbia ^aMIinnui, SchBiM Uiulieli, vota «etodidi,

IfliM Uintteb nit flriiclina« TloiMk KMilnok bUnlial^.

152. Puffliitis clilororhyiH'liu'i Lcflü.

1 JBx«MBplar: fem, Koma lö. Sc{>t. 93: ,4riB dunlcelbraua, Scbnabel stahlblau, Spitze dunkler, fUiae

hlaa* lUlaefemlii". Zoiot to« den Hanen Saraatn ftr OtUbM iiaaiig*<»l«Mi (J. £ 0. 1M4, lIOi

April 1895.
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